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DANKSAGUNGEN 

Dank an die Gemeinde Schwarzau am Steinfeld 

 Die Gemeinde stellt für die Feuerwehr eine wichtige Hilfestellung für diverse Angelegenheiten dar. Aus 

 diesem Grund ist es für uns wichtig, eine gute Beziehung zur Gemeindevertretung zu pflegen. Ohne   

 einer guten Kommunikationsbasis wäre eine konstruktive Zusammenarbeit so gut wie unvorstellbar. 

 Aus diesem Grund möchten wir uns bei der Gemeindevertretung und vor allem bei Bürgermeister  

 Günter Wolf für die gute Kooperation zwischen der Gemeinde und  der Freiwilligen Feuerwehr 

 Schwarzau bedanken. 

Dank an Sie, die Bürger von Schwarzau 

 Wir möchten uns auch bei Ihnen recht herzlich bedanken. Nur mit Ihrer Hilfe und Ihrer finanziellen 

 Unterstützung ist es einer gut ausgerüsteten Feuerwehr möglich, Ihnen rasch Hilfe zu leisten. In diesem 

 Sinne wünschen wir Ihnen für das Jahr 2014 alles Gute und viel Erfolg. 

 

    Ihre Freiwillige Feuerwehr 

    Schwarzau am Steinfeld 

Kontakt 

Freiwillige Feuerwehr Schwarzau am Steinfeld 

 Pittener Straße 220 

 2625 Schwarzau am Steinfeld 

 

Feuerwehrkommandant: 

 HBI STRENG Thomas 

 +43 (0)664 / 43 19 137 

 thomas.streng@ff-schwarzau.at 

 

Leiter des Verwaltungsdienstes: 

 V STRENG Peter 

 +43 (0)664 / 89 67 150 

 peter.streng@ff-schwarzau.at 

 

 

 

Email: contact@ff-schwarzau.at 

Tel.: +43 (0)2627 / 82 322 

Fax: +43 (0)2627 / 82 322—22 

 

Feuerwehrkommandantstellvertreter: 

 BI STRENG Andreas 

 +43 (0)680 / 50 75 522 

 andreas.streng@ff-schwarzau.at 

Impressum 

 Herausgeber: Freiwillige Feuerwehr Schwarzau am Steinfeld, Pittener Straße 220, 2625 Schwarzau/

 Stfld., Tel.: +43 (0)2627 / 82 322, www.ff-schwarzau.at.  

 Für den Inhalt verantwortlich: Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Schwarzau/Stfld., ÖA-Team.  

 Fotos: Digitales  Bildarchiv der Freiwilligen Feuerwehr Schwarzau/Stfld. sowie www.einsatzdoku.at 
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DAS KOMMANDO 

Feuerwehrkommandant 
Dienstgrad: Hauptbrandinspektor (HBI)  

Name: Streng Thomas 

Geburtsdatum: 4. Mai 1981 

Aktiv seit: 15. August 1996 

Familienstand: verheiratet, 1 Sohn, 2 Töchter 

Hobbys: Feuerwehr, Wandern, Schifahren 

Meine Aufgaben als Kommandant 

 - Leiten und Führen der Feuerwehr 

 - Vertretung der Feuerwehr nach außen 

 - Leiten von Einsätzen 

 - Verantwortung für alles in der Feuerwehr 

Was hat mich dazu bewogen diese Funktion zu übernehmen 

 - Da ich ein Feuerwehrmitglied aus Leib und Seele bin, liegt mir sehr viel daran, die Geschicke 

   der Feuerwehr zu leiten. 

 - Ein sehr guter Chargenkreis und fähige Feuerwehrmitglieder 

Feuerwehrkommandantstellvertreter 
Dienstgrad: Brandinspektor (BI) 

Name: Streng Andreas 

Geburtsdatum: 26. September 1985 

Aktiv seit: 30. September 2000 

Familienstand: verlobt 

Hobbys: Schifahren 

Meine Aufgaben als Kommandantstellvertreter 

 - Ausbildung in der Feuerwehr 

 - Vertretung des Kommandanten 

 - Leiten von Einsätzen 

Was hat mich dazu bewogen diese Funktion zu übernehmen 

 - Das Vertrauen der Mannschaft und die Herausforderung in der Feuerwehr 

Leiter des Verwaltungsdienstes 
Dienstgrad: Verwalter (V) 

Name: Streng Peter 

Geburtsdatum: 2. April 1980 

Aktiv seit: 1. Jänner 1995 

Familienstand: ledig 

Hobbys: Modelleisenbahn, Computer 

Meine Aufgaben als Leiter des Verwaltungsdienstes 

 - Verwalten der Einnahmen und Ausgaben unserer Feuerwehr 

Was hat mich dazu bewogen diese Funktion zu übernehmen 

 - Die Arbeiten mit dem Computer und die Büroarbeiten liegen mir 
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DIENSTPOSTEN 

Foto Zu– und Vorname Dienstgrad Funktion(en) 

 

ELIAN  

Thomas 

Verwaltungsmeister 

(VM) 

Leiter des Verwaltungsdienstes Stellvertreter 

Sachbearbeiter EDV 

Sachbearbeiter Feuerwehrgeschichte 

 

PRIKRYL 

Markus 

Feuerwehrtechniker 

(FT) 
Zugskommandant 

 

FLANNER 

Jürgen 

Löschmeister 

(LM) 

Zugstruppkommandant 

Sachbearbeiter Atemschutz 

 

STRANZL 

René 

Hauptlöschmeister 

(HLM) 
Ausbildner 

 

FENZ 

Hermann 

Ehrenbrandinspektor 

(EBI) 
Jugendführer 

 

STRENG 

Bernhard 

Brandmeister 

(BM) 
Fahrmeister 

 

FLANNER 

Dominik 

Löschmeister 

(LM) 
Gehilfe des Fahrmeisters 

 

IGEL 

Jürgen 

Oberlöschmeister 

(OLM) 
Zeugmeister 

 

SCHREIER 

Daniel 

Löschmeister 

(LM) 
Gehilfe des Zeugmeisters 

 

ELIAN 

Martin 

Sachbearbeiter 

(SB) 

Sachbearbeiter 

Feuerwehrmedizinischer Dienst 

 

WOLDRON 

Franz jun. 

Sachbearbeiter 

(SB) 
Sachbearbeiter Schadstoffe 



 

  

DAS KOMMANDO www.ff-schwarzau.at 

5 
FF-Schwarzau/Stfld. 

Tätigkeitsbericht 2013 

GRUPPEN, RESERVISTEN  

Foto Zu– und Vorname Dienstgrad Funktion(en) 

 

BAUMGARTNER 

Peter 

Oberlöschmeister 

(OLM) 
Gruppenkommandant Gruppe I 

 

BRANDSTETTER 

Harald 

Hauptlöschmeister 

(HLM) 

Gruppenkommandant Gruppe II 

Sachbearbeiter Nachrichtendienst 

 

SPITZER 

Thomas 

Löschmeister 

(LM) 
Gruppenkommandant Gruppe III 

 
FENZ 

Mathias 

 

Löschmeister 

(LM) 

Gruppenkommandant Gruppe IV 

(Ausbildungsgruppe) 

Gruppe I Gruppe II Gruppe III Gruppe IV 

EHLM Gamperl Josef jun. BM Streng Bernhard EBI Fenz Hermann FM Weber Mario 

LM Stranzl Rene OLM Igel Jürgen EHLM Milde Friedrich FM Dick Maximilian 

SB Elian Martin SB Woldron Franz jun. VM Elian Thomas FM Haidegger Philipp 

LM Martinek Christian LM Elian Wolfgang LM Flanner Dominik FM Koller Patrick 

LM Streng Josef jun. LM Schrammel Karl LM Schreier Daniel FM Schrammel Thomas 

LM Woldron Franz sen. LM Streng Karl LM Elian Franz FM Wehrl Stefan 

LM Woldron Martin LM Ritter Alfred HFM Schermann Mario FM Weissenböck L. 

HFM Streng Gerald HFM Dekker Hermann OFM Frühstück Kurt PFM Mayerhofer Christoph 

OFM Fenz Alexander HFM Brandstetter David OFM Schermann Bernd PFM Draxler Mario 

OFM Schrammel Chistian OFM Streng Florian   

Reservisten 

EOBI Bader Karl LM Gamperl Josef sen LM Glatzl Johann 

LM Schwarzenecker Leopold HFM Gamperl Josef HFM Streng Josef sen. 

Überregionale Funktionen  

STRENG Thomas, HBI 

  Unterabschnittskommandant UA2 

  BAZ Diensthabender 

STRENG Bernhard, LM 

  BAZ Diensthabender 

PRIKRYL Markus, FT 

 Abschnittssachbearbeiter 

Vorbeugender Brandschutz 

BAZ: Bezirksalarmzentrale; UA2: Unterabschnitt 2 (Föhrenau, Pitten, Schiltern, Schwarzau, Seebenstein) 
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STATISTIK 

Mannschaft     

 2013 In % 2013 2012 In % 2012 

Aktive 47 75,81 % 48 80,00 % 

Jugend 9 14,51 % 4 6,66 % 

Reserve 6 9,68 % 8 13,33 % 

GESAMT 62 100 % 60 100 % 

Einsatzstatistik: 2013 (2012) 

 Anzahl Mann Gesamtstunden 

Brandeinsätze 5 (6) 59 (82) 50 (93) 

Technische Einsätze 78 (85) 366 (327) 705 (579) 

Brandsicherheitswache 3 (5) 15 (23) 63 (100) 

Fehlalarme 4 (2) 63 (30) 26 (27) 

GESAMT 90 (98) 503 (462) 844 (799) 

Vorschau 2014 

Florianifest mit Lederhosenparty: 8. August — 10. August 2014 

 

Punschstand mit Après-Punsch-Party: 13. Dezember 2014 

Anwesenheitsstatistik: 2013 

 Einsätze  Tätigkeiten  Übungen  Gesamt  

 Anz.  Std.  Anz.  Std.  Anz.  Std.  Anz.  Std.  

Aktiv 90 844 119 4154 18 283 227 5281 

Reserve 0 0 4 19 0 0 4 19 

Jugend 0 0 34 490 0 0 34 490 

Gesamt 90 844 157 4663 18 283 265 5790 
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EINSÄTZE  

14. Jänner - Wintereinsatz 1 

Auf der Gewerbestraße in Richtung Loipersbach kam ein 

PKW auf der schneebedeckten Fahrbahn ins Rutschen. 

Das Fahrzeug kam erst bei einem Baum im Graben zu 

stehen. Mit der Seilwinde wurde das Fahrzeug wieder 

auf die Fahrbahn gezogen. Der Lenker konnte seine 

Fahrt danach fortsetzen. 

14. Jänner - Wintereinsatz 2 

 

Auf der Pittener Straße in Richtung Pitten blieb ein LKW auf der Schnee-

fahrbahn stecken. Nachdem Schneeketten angelegt wurden, konnte er 

seine Fahrt fortsetzen. 

1. Jänner  -  Kollision mit einem Reh 

Am Neujahrstag kolli-

dierte ein PKW mit 

einem Reh. Die Feuer-

wehr reinigte die 

Fahrbahn und ver-

ständigte den Jäger. 

2. März - Keller unter Was-

ser 

Durch die Schneeschmelze 

stand ein Keller im Rohzu-

stand unter Wasser. Dieser 

wurde mit einer Saugpumpe 

und einem Nasssauger ausge-

pumpt. 

17. März - Vandalenakt bei der Mariensiedlung 

Durch einen Vandalenakt wurde die Garageneinfahrt der Mariensiedlung mit Öl verschmiert. Mit Ölbindemittel 

wurde das Öl von der Einfahrt entfernt. 

4. Februar - Schwerer Verkehrsunfall auf der Blätterstraße 

Die FF Schwarzau am Steinfeld wurde an diesem Tag zur Unterstützung der 

Feuerwehren St. Egyden-Neusiedl, -Saubersdorf, –Urschendorf  und Neunkir-

chen auf die Blätterstraße gerufen. Zwei Fahrzeuge stießen aus unbekannter 

Ursache zusammen, wobei die Personen eingeklemmt und verletzt wurden. Die 

FF Schwarzau führte die Fahrzeugbergung durch. 

30. März - Auspumpen eines Schachtes 

An diesem Tag musste ein Schacht ausgepumpt werden 



 

  8 

DANKSAGUNGEN www.ff-schwarzau.at 

FF-Schwarzau/Stfld. 

Tätigkeitsbericht 2013 

EINSÄTZE 

31. März - PKW rutschte in den Straßengraben 

 

Auf der verschneiten Straße kam ein PKW ins Rutschen und landete im Straßengraben. Nachdem der Lenker 

nicht auffindbar war und Öl aus dem Fahrzeug floss, wurde die Polizei verständigt. Mit dem Hebekreuz wurde 

das Fahrzeug aus dem Graben geborgen. 

22. April - Vermuteter Waldbrand 

Die Feuerwehren Schwarzau am Steinfeld und Föhrenau wurden zu einen 

vermuteten Waldbrand alarmiert. Beim Eintreffen stellte man fest, dass ein 

kleiner Wiesenabschnitt brannte. Der Brand wurde rasch gelöscht. 

19. Mai - Hochwasser in der Austraße 

Durch Äpfel, Äste und Gras wurde der Durchfluss des Feuerbaches unter der 

Austraße verstopft. Mit der „Rohrkatze“ und einem Einreißhacken wurde der 

Durchfluss wieder hergestellt. 
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EINSÄTZE  

7. Juni - Hochwassereinsatz an der Donau 

Mit zwei Mann aus Schwarzau am Steinfeld rückte der Katastrophenhilfsdienst-

Zug 4/15 des Bezirkes Neunkirchen nach Unterloiben an der Donau aus. 

Mit Tauchpumpen und Schaufeln wurde das Wasser und der Schlamm aus den 

Gärten und Kellern beseitigt. Nach dem Mittagessen wurden die Feuerwehren 

von Rekruten des Bundesheeres unterstützt.  

 

Nach einem Abendessen im Feuerwehrhaus Dürnstein ging es um ca. 20 Uhr 

heimwärts. 

18. Juni - Auspumpen von 2 Wasserreservoiren 

Zwei Wasserreservoire aus den 50igern des vorigen Jahrhunderts wurden mit Tauchpumpen leer gepumpt. 

26. Juni - Schadstoffeinsatz am Rastplatz „Wiener Neustadt“ 

Am Rastplatz „Wiener Neustadt“ wurden wir zu einem Dieselaustritt aus ei-

nem PKW gerufen. Gemeinsam mit der ASFINAG wurde der Platz mit Ölbin-

demittel und Bioversal gereinigt. 
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EINSÄTZE 

21. Juni - Jagdunfall 

In der Nähe der Burg Seebenstein 

schoss sich ein Jäger versehentlich in 

seine Hand. Gemeinsam mit der  Feuer-

wehr Seebenstein und dem Notarzt 

wurde die Rettung des Verletzten vom 

Hochstand durchgeführt. Anschließend 

brachte man den Jäger auf die Burgwie-

se, von wo er mit dem Notarzthub-

schrauber ins Krankenhaus Meidling ge-

flogen wurde. 

1. August - 30 Hektar Wald in Flammen 

In St. Egyden am Steinfeld hatte sich eine Waldfläche von 30 Hektar in ein Flammeninferno verwandelt. 

350 Einsatzkräfte von 37 Freiwilligen Feuerwehren aus den Bezirken Neunkirchen und Wr. Neustadt standen 

mit Tanklöschfahrzeugen bereit um das Feuer einzudämmen und somit eine größere Ausbreitung zu verhin-

dern. 

Zwei Hubschrauber und 3 Flächenflugzeuge des Bundesheeres unterstützten die Löscharbeiten der Feuerweh-

ren. Die Feuerwehr Schwarzau am Steinfeld unterstützte die Löscharbeiten mit 16 Mann und war mit 3 Fahr-

zeugen am Einsatzort. 

28. Juni - Sturmschaden 

Ein abgebrochener Ast ist auf die 

Friedhofsmauer gestürzt. 

29. Juni - Personensuche 

Im Genesungsheim „Mater Salvatoris“ 

wurde eine Person vermisst. Nach einer 

Stunde wurde die Person gefunden. 
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EINSÄTZE  

10. August - 

Wassereintritt 

In einem Keller 

drang Wasser 

ein. Mit einem 

Nasssauger wurde das Wasser aus dem Kel-

ler gesaugt. 

8. August - Waldbrand in Weikersdorf 

Eine Woche nach dem Waldbrand in St. Egyden fing der Föhrenwald in 

Weikersdorf Feuer. Feuerwehren aus den Bezirken Neunkirchen, Wr. 

Neustadt und Baden kämpften gegen das Feuer an. 

Unterstützt wurden sie durch 3 Hubschrauber und 3 Flächenflugzeuge 

des Heeres. Erschwert wurden 

die Löscharbeiten durch das un-

wegsame Gelände sowie herum-

liegende Kriegsrelikte. 

Die Feuerwehr Schwarzau am 

Steinfeld unterstütze die Lösch-

arbeiten mit 6 Mann und einem 

Fahrzeug. 

9. August - Vermuteter Gewerbebrand 

Am Einsatzort wurde das Gelände und Ge-

bäude des Heizkraftwerkes 

durchsucht. Man konnte 

aber kein Feuer vorfinden, 

außer dem Rauch vom 

Dampfablasser. Da Alarm-

stufe 3 ausgelöst wurde, 

sind auch die Feuerwehren 

Föhrenau, Pitten, Breitenau 

und Seebenstein alarmiert 

worden. 

11. August - PKW-Überschlag bei Guntrams 

Am frühen Abend des letzten Festtages kam ein PKW Lenker 

mit seinem Fahrzeug von der Fahrbahn ab.  

Nachdem er Bäume und Sträucher umriss und sich überschlug, 

kam er auf einer Wiese seitlich zu liegen. Durch die Wucht wur-

de der Motor aus dem Fahrzeug gerissen. 

22. August - Verkehrsunfall auf der B17 

Aus noch unbekannter Ursache kam ein PKW von der Fahrbahn ab, krachte gegen einen Baum und kam auf 

dem Grünstreifen der B17 zum Stillstand. 

Durch den Aufprall geriet der Motor in Brand und konnte noch in seiner Entstehungsphase von den Einsatz-

kräften gelöscht werden. Gemeinsam mit der Feuerwehr St. Egyden-Neusiedl  wurde das Fahrzeug nach der 

polizeilichen Freigabe geborgen. Der Lenker wurde mit dem Notarzt ins Krankenhaus gebracht. 
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EINSÄTZE 

6. September - Verkehrsunfall auf der „Triftstraße“ 

Aus unbekannter Ursache kam ein Lenker ins Schleudern und krachte frontal gegen einen Baum. 

Der Lenker wurde mit dem Notarzt ins Krankenhaus gebracht. Nach der polizeilichen Freigabe wurde der PKW 

verbracht. 

28. August - Schwerer Verkehrsunfall auf der B26 

Auf regennasser Fahrbahn kam ein Lenker mit seinem PKW aus noch unbekannter Ursache von der Fahrbahn 

ab. Nachdem er einen Baum umriss, kam er einige Meter weiter zum Stehen. 

Nach 40 schweißtreibenden Minuten befreiten die Feuerwehren St. Egyden-Neusiedl, Saubersdorf und Wei-

kersdorf gemeinsam mit dem Notarzt den Verunglückten.  Der Lenker wurde mit Verletzungen unbestimmten 

Grades ins Krankenhaus gebracht. Nach der polizeilichen Freigabe wurde das verunfallte Fahrzeug mit dem 

Kran der FF Schwarzau am Steinfeld verbracht. 

 

 

 

5. November - Schadstoffeinsatz 

Aufgrund einer erhöhten Geschwindigkeit wurde das Fahrzeug auf die Blumenin-

sel geschleudert und kam zu stehen. Anschließend setzte der Fahrzeuglenker mit 

defekter Ölwanne seine Fahrt fort. Dabei ent-

stand eine gewaltige Ölspur entlang der B54. 

Diese wurde durch die Feuerwehr Schwarzau 

am Steinfeld entfernt. 
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EINSÄTZE  

12. November - Drei PKWs in Unfall verwickelt 

Auf der „Triftstraße“ höhe der Brücke über dem Kehrbach, kam es zu einem Unfall mit drei PKWs. Zwei ver-

letzte Personen wurden mit dem Notarzt ins Krankenhaus gebracht. Nach der polizeilichen Freigabe wurde ge-

meinsam mit der Feuerwehr Föhrenau die Straße gereinigt und die Fahrzeuge verbracht. 

12. November - Frontal gegen Baum 

Ein PKW Lenker raste aus unbekannter Ursache frontal gegen einen Baum auf der B54 Richtung Schwarzau. 

Beim Eintreffen der Feuerwehr war bereits die Polizei, der Notarzt und die Feuerwehr Wr. Neustadt vor Ort und 

weckte bei den Florianis Erinnerungen an den Einsatz vor einem Jahr.  

Gemeinsam mit den Feuerwehren Wr. Neustadt, Föhrenau und dem Notarzt wurde die eingeklemmte Person 

mit dem Hydraulischen Rettungsgerät aus seinem Fahrzeug befreit. Der Notarzt konnte jedoch nur mehr den 

Tod des Lenkers feststellen. 

Nach der polizeilichen Freigabe wurde das Fahrzeug mit dem Kran geborgen und sicher gestellt. 

 

14. November - Vermuteter Brandeinsatz am Rastplatz „Wiener Neustadt“ 

Beim Erkunden des Einsatzortes wurde dem Einsatzleiter mitgeteilt, dass der Turbolader eines LKW explodiert 

sei und ein Einsatz nicht notwendig sei. Ohne einen Brand zu löschen, rückte die Feuerwehr Schwarzau am 

Steinfeld wieder ins Feuerwehrhaus ein. 

Text und Fotos unter anderem von    www.einsatzdoku.at 
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ÜBUNGEN 

Frühjahrsübung am 27. April 

Übungsannahme: 

Ein PKW lag auf der alten B54 Richtung Guntrams im Graben. Da der genaue Unfallort nicht 

bekannt war, musste der Ort erst gesucht werden. Außerdem war der Kran nicht einsatzbe-

reit. 

Frühjahrsübung am 14. Juli 

Übungsannahme: 

Ein Waldstück geriet in Brand und eine Person fiel in einen Schacht. 

Herbstübung am 20. September 

Übungsannahme: 

Zwei bewusstlo-

se Personen in 

einem stark 

verrauchten, 

brennenden 

Haus. 

Herbstübung am 19. Oktober 

Übungsannahme: 

Am Kogel experimen-

tierten 2 Jugendliche 

mit einem selbstge-

machtem Feuerwerks-

körper. Dieser explo-

dierte und verletzte die 

beiden schwer. 

Herbstübung am 11. November 

Übungsannahme: 

Ein PKW lag am anderen Ufer des Kehrbaches, die Brücke darüber ist einsturzgefährdet. 

Zwei Personen wurden im Fahrzeug eingeklemmt und eine Weitere vermisst.  



 

  

Schulung - Umgang mit Wasserwerfern 

Geübt wurde der Aufbau des Wasserwerfers, die Versorgung mit Tauchpumpe, sowie der 

Bau von Wasserwerfer mit B-, C- und Hohlstrahlrohr. 
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Schulungen 

Schulung - PKW Verbringen 

Es wurde das richtige Arbeiten mit 

der Abschleppachse sowie dem He-

bekreuz geübt. 

Schulung - Wasserversorgung mit Anleitern 

Geschult wurde das Herstellen einer Wasserversorgung aus einem Bach mit Saugschläuchen 

und dem Tanklöschfahrzeug als Pumpe. Anschließend wurde die Steckleiter an einem Baum 

angeleitert und von der Leiter aus mit dem HD-Rohr gelöscht. 

Schulung - Menschenrettung aus Fahrzeugen 

Um Menschen sicher und rasch aus Fahrzeugen retten zu können, muss man das hydrauli-

sche Rettungsgerät richtig einsetzen und bedienen können.  
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31. Abschnittsleitungsbewerb in Schwarzau am Steinfeld 

Am 18. Mai fanden in Schwarzau die 31. Abschnittsleistungsbewerbe des Abschnittes 

Neunkirchen statt. 216 Florianis aus 24 Feuerwehren des Abschnittes, des Bezirkes und 

Gäste außerhalb des Bezirkes traten in den Bewerben Bronze und Silber gegeneinander an. 

Die FF Breitenau sicherte sich die ersten Plätze in Bronze und Silber. Mit der erstaunlichen 

Zeit von 34,34 Sekunden holten sie sich auch noch die Tagesbestzeit. 

Bei den Gästen des Bezirkes gewann die FF Küb den Pokal in Bronze und die FF Otterthal 2 

den Silberpokal. Als Gast außerhalb des Bezirkes durfte sich die FF Weißes Kreuz auf beide 

Pokale freuen.  

Neben der logistischen Herausforderung war die Feuerwehr Schwarzau/Stfld. ebenfalls mit 

zwei Gruppen am Bewerb vertreten.  
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Übungen  www.ff-schwarzau.at AUSZEICHNUNG UND GRATULATION 

50jähriges Verdienstabzeichen  

Im Rahmen des Abschnittsfeuer-

wehrtages am 22. März in Pitten  

wurde LM Leopold Schwarzenecker 

das "Ehrenzeichen für vieljährige 

verdienstvolle Tätigkeit auf dem Ge-

biete des Feuerwehr- und Rettungs-

wesens" für 50 Jahre Tätigkeiten bei 

der Feuerwehr verliehen.  

Das Kommando gratulierte im Namen der gesamten Feuerwehr. 

Neuer Abschnittssachbearbeiter 

Da der langjährige Abschnittssach-

bearbeiter, Vorbeugender Brand-

schutz“ EABI Franz Krautschneider 

aus Altersgründen seine Funktion 

zurücklegen musste, übernahm FT 

Ing. Markus Prikryl diese Funktion. 

LM Thomas Spitzer heiratete seine Martina auf Schloss Krumbach 

Am 29. Juni gab LM Thomas Spitzer seiner Martina im Schloss Krumbach sein Jawort. 

Eine Abordnung der Feuerwehr Schwarzau am Steinfeld, unter der Leitung von HBI Thomas 

Streng, machte sich auf den Weg, um Thomas und seiner Martina im Namen aller Kamera-

den zu gratulieren. 

Ehemaliger Kamerad Alexander Neuwirth heiratet seine Daniela in Pitten 

Unser ehemaliger Kamerad Alexander Neuwirth, jetzt bei der 

FF Wr. Neustadt, heiratete am 6. Juli seine Daniela in Pitten. 

Eine Abordnung der Feuerwehr Schwarzau am Steinfeld und 

Wr. Neustadt gratulierten dem neuvermählten Paar. 

EOBI Karl Bader feiert 

Diamantene Hochzeit 

EOBI Karl Bader ist nun 

schon seit 60 Jahren mit 

seiner Maria glücklich ver-

heiratet. Das Kommando 

gratulierte dazu. 
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Florianifest 2013 

Am Freitag unterhielt die Gruppe MIP-Tones die Gäste. Am Samstag heizten „Die Jungen 

Mölltaler“ die Stimmung so richtig ein. Der Maßstemmbewerb war heuer wieder ein toller 

Erfolg. Am Sonntag wurde die Feldmesse vom „Gesangverein Breitenau Pro Musica“ musika-

lisch begleitet. Auch heuer unterhielten „Die Alpenboys“ die zahlreichen Gäste am Früh-

schoppen. Nach der Verlosung spielten „D‘Landbuam“ auf. 

 

Punschabend 2013 

Auch heuer gab es wieder den mittlerweile traditionellen Punschabend im Feuerwehrhaus 

Schwarzau am Steinfeld. Obwohl kein Schnee lag, kamen dennoch zahlreiche Gäste um sich 

mit einem Becher Punsch zu wärmen. 

 

Parkplätze wurden fertiggestellt 

Nach 2 Jahren des Wartens wurden die Parkplätze im Jahr 2013 mit Pflastersteinen fertigge-

stellt. Bei Temperaturen jenseits der 30° wurden an zwei Tagen 180qm Pflastersteine ver-

legt. 

 

Das Kommando bedankt sich hiermit bei allen Helfern die diese Leistungen ermög-

licht haben. 
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JUGENDFEUERWEHR 

Wissenstestüberprüfung Feuerwehrjugend 

Am 6. April fand in der Hauptschule Grünbach am Schneeberg 

die Wissenstestüberprüfung der Feuerwehrjugend des Bezirkes 

Neunkirchen statt. 

 Teilnehmer: 

 Silber:   Parkinson Philip, Wehrl Markus 

Landesbewerb und Landeslager der Feuerwehrjugend in Lanzenkirchen 

Von 4. bis 7. Juli fand in Lanzenkirchen der Landesfeuerwehrleistungsbewerb mit Landesla-

ger statt. Aus dem Bezirk Neunkirchen haben insgesamt 21 Gruppen mit 5 Bewertern, 52 

Betreuern und 210 Jugendlichen an diesen Bewerben teilgenommen. 

Die Feuerwehr Schwarzau nahm gemeinsam mit den Feuerwehren Pitten und Schiltern da-

ran teil. Unsere Gruppe  wurde 79. mit 986,89 Punkten von 179 Gruppen in Bronze. 

Jugend 2013 

JFM Florian Elian JFM Manuel Foidl JFM Mario Gamperl JFM Jan Halbwax 

JFM Jakub Kepka JFM Philip Parkinson JFM Samuel Puffler JFM Markus Wehrl 

JFM David Weißenböck 
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JUGENDFEUERWEHR 

Feuerwehrjugendtag im Feuerwehrhaus 

Um neue Feuerwehrjugendmitglieder anzuwerben, fand am 7. September ein Schnuppertag 

für junge Burschen aus unserem Ort statt. 

Nach einer kurzen Präsentation fand der praktische Teil statt. Da durfte mit Feuerlöschern, 

Schaumlöschern und dem Hydraulischen Rettungsgerät, natürlich unter der Aufsicht der ak-

tiven Kameraden, gearbeitet werden. 

Am Schluss konnte noch jeder den Wasserwerfer bedienen. 

Wandertag der Feuerwehrjugend 

Am 12. Oktober machte die Jugend des Abschnittes Neunkirchen einen 

Wandertag auf die „Mönichkirchner Schwaig“. 77 Jugendmitglieder und 

Betreuer machten die Wanderung mit. Die 2,5 km Abfahrt wurde mit 

den Tritt-Rollern bewältigt . 

Melderabzeichen und Melderspiel 

Am 14. Dezember fand in Pitten das Melderabzeichen und Mel-

derspiel statt. Alle 76 Jugendmitglieder des Bezirkes bestanden 

die Prüfungen. 

Bist du zwischen 10 und 14 Jahre und hast Lust etwas zu er-

leben, dann melde dich bei der Jugendfeuerwehr.  


